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Presseaussendung  

05.09.2011 
 

 
Graz Open 

 
Einen überzeugenden Sieg feiert David Shengelia beim Graz Open 2011. 

Erfreulich aus österreichischer Sicht ist auch der zweite Platz von Eva Moser, 
die in der Schlussrunde mit Kozul einen Ex-Europameister schlägt. 

 
Wie es schon seit langem Tradition ist, beendete auch in diesem Jahr das Internationale 

Open Graz die Serie der österreichischen Sommerturniere. Im Brauhaus Puntigam fand 

heuer die bereits 18. Auflage statt – zwar ohne begleitende Rundenturniere wie im 
Vorjahr, dafür aber mit einem starken Teilnehmerfeld im A-Turnier. Der 

Teilnehmerrückgang im B-Turnier könnte mit den geänderten Rundenzeiten an den 
Wochentagen (16:30 statt 18 Uhr) zusammenhängen. Es kann aber auch die große Hitze 

einige vom Mitspielen abgehalten haben. 
 

Mit GM David Shengelia hatte sich im A-Turnier schon bald ein Favorit gefunden. Dem 
österreichischen Bundestrainer war bereits beim Wiener Open mit Rang 2 eine sehr 

starke Leistung gelungen, womit seine hartnäckige Formkrise ein Ende fand. In Graz 
startete er mit 4 aus 4 – darunter ein Sieg gegen Ex-Europameister GM Zdenko Kozul – 

fulminant und ließ in den nächsten vier Partie neben schnellen Punkteteilungen gegen GM 
Ivan Farago und IM Andreas Diermair zwei weitere wichtige Siege gegen IM Tadej 

Sakelsek und GM Zigurds Lanka folgen. Mit 7 aus 8 und einem ganzen Zähler Vorsprung 
auf das Verfolgerfeld war der Turniersieg fast nur mehr Formsache und wurde in der 

Schlussrunde mit einem Remis gegen GM Marko Tratar auch bald fixiert.  

 
Spannend bis zum Schluss war hingegen der Kampf um Platz 2. GM Zdenko Kozul hatte 

mit Weiß gegen IM Eva Mosers Stonewall-Verteidigung einen Bauern geopfert und sehr 
starke Initiative erhalten. Im Bestreben, den Sieg noch in der Zeitnotphase 

herbeizuführen, griff er jedoch fehl und fand sich in einer hoffnungslosen Stellung wieder. 
Die regierende Damen-Staatsmeistertin vewertete ihren materiellen Vorteil und sicherte 

sich mit 7 aus 9 hinter David Shengelia den 2. Platz. Damit gab es einen Doppelerfolg für 
Österreich! 

 
Auf den Rängen 3 und 4 folgten mit je 6 ½ Punkten die beiden Großmeister Ivan Farago 

und Marko Tratar. GM Zdenko Kozul, der aus den ersten 7 Runden 6 Punkte erzielt hatte 
und die letzten beiden Partien verlor, musste mit Rang 5 vorlieb nehmen. Sechs Siege 

und drei Niederlagen zeugen jedoch vom großen Kampfgeist des Kroaten. 
 

Einmal mehr zeigten die steirischen Nachwuchsspieler mit tollen Leistungen auf. Die FMs 

Peter Schreiner, Florian Pötz (der IM-Titel sollte beim nächsten FIDE-Kongress folgen) 
und Lukas Handler (Schlussrundensieg gegen GM Zigurds Lanka) belegten mit 6 Punkten 

die Ränge 7, 8 und 11 und erzielten kräftige Elogewinne. Erwähnenswert ist auch der 24. 
Platz von Damen-Nationalteamspielerin Barbara Schink, welche in der Schlussrunde 

mangels anwesenden Gegners ihre Hoffnungen auf eine WIM-Norm begraben musste.  
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Auch im B-Turnier gab es einen österreichischen Sieg. Raimund Lipp vom Schachverein 
Frauental startete mit 2 ½ aus 4 verhalten, entschied aber die restlichen 5 Partien 

allesamt für sich und erzielte als einziger Spieler 7 ½ Punkte. Klemen Janzekovic aus 
Slowenien belegte mit einem halben Zähler Rückstand Rang 2 und der Grazer Manfred 

Lamp wurde mit 6 ½ Punkten Dritter. Sensationell war das Abschneiden von Bardhyl 
Uksini. Das zehnjährige Talent stieg erst mit der dritten Runde ins Turnier ein, holte aus 

seinen 7 Partien 6 ½ Punkte und landete auf Rang 4. Mit Gregor Schreiner und Florian 
Penz belegten zwei weitere steirische Nachwuchsspieler einen Platz unter den ersten 10.  

 
 

Endstand Gruppe A 

      Rg.   Name sex FED EloI EloN Verein/Ort Pkt.  Wtg1 

1 GM Shengelia David    AUT 2513 2490 Schachklub Baden 7,5 40,5 

2 IM Moser Eva  W AUT 2432 2382 Styria Graz 7 37 

3 GM Farago Ivan    HUN 2485 2469 Asvoe Vhs Poechlarn/Kr. 6,5 42 

4 GM Tratar Marko    SLO 2491 2465 Sk Mpoe Maria Saal 6,5 38 

5 GM Kozul Zdenko    CRO 2541 2575 Sg Hypo Wolfsberg 6 43 

6 IM Sakelsek Tadej    SLO 2407 2405 Esv Austria Graz 6 40 

7 FM Schreiner Peter    AUT 2326 2295 Sv Raika Rapid Feffernitz 6 39 

8 FM Pötz Florian    AUT 2416 2384 Fuerstenfeld 6 38,5 

9 IM Krumpacnik D.   SLO 2360 2336 Spg. Feldbach-Kirchberg 6 37 

10 IM Basagic Zlatko    SLO 2325 2320 Spg. Liezen-Admont 6 35 

11   Handler Lukas    AUT 2301 2290 Tsv Hartberg 6 33 

12 IM Diermair Andr.   AUT 2432 2387 Sv Raika Rapid Feffernitz 5,5 38,5 

13 GM Ikonnikov V.   RUS 2553 0   5,5 38 

14   Tomazini Zan    SLO 2288 2041 Ssk Obir Bad Eisenkappel 5,5 35,5 

15 FM Fahrner Kurt    AUT 2319 2314 Esv Austria Graz 5,5 35 

16   Spalir Jernej    SLO 2155 2110 Schachmaty Ruden 5,5 30 

17 GM Lanka Zigurds    LAT 2469 2467 Raika Zell/Zillertal 5 35,5 

18 FM Aschenbrenner R   AUT 2270 2243 Esv Austria Graz 5 35,5 

19   Maurer Jochen     GER 2264 0   5 33,5 

20   Markoja Boris    SLO 1944 0   5 33,5 

63 Teilnehmer/innen 
 

 
Endstand Gruppe B 

       Rg.   Name sex FED EloI EloN Verein/Ort Pkt.  Wtg1 
 

1   Lipp Raimund    AUT 1858 1900 Frauental 7,5 35,5 
 

2   Janzekovic Klemen    SLO 1901 1833   7 36,5 
 

3   Lamp Manfred    AUT 0 1854 

Sv Schachamazonen 

Graz 6,5 36,5  

4   Uksini Bardhyl    AUT 1680 1873 Schachfreunde Graz 6,5 34,5 
 

5   Reiter Armin    AUT 0 1836 Rbej Gleisdorf 6 43 
 

6   Schreiner Gregor    AUT 0 1665 Frauental 6 34,5 
 

7   Scherr Johann    AUT 0 1706 Styria Graz 6 34,5 
 

8   Dimitriadis Pavlos    GER 1760 0 SV Reutlingen 6 33,5 
 

9   Penz Florian    AUT 1666 1909 Styria Graz 6 33,5 
 

10   Höllen Daniel Dipl.-Min.   GER 0 1775 Styria Graz 5,5 38 
 

52 Teilnehmer/innen 

 
Alle Ergebnisse, Partien und Fotos siehe… http://styria.chess.at/grazopen  

 

http://styria.chess.at/grazopen
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Termine 

 

07.10.2011, Funktionärs-Workshop, Modul 2 - Kommunikation 

Graz - Landessportzentrum, Dauer: 14.00-18.00, Vortragende: Erika König. Die 
Teilnahme ist kostenfrei. Die LSO untestützt die Veranstaltung. Ausschreibung (pdf) 

 

Steirische Turniere siehe  http://styria.chess.at  

Bundesweite Turniere siehe  http://www.chess.at  
Europäische Turniere siehe  http://www.europechess.net  

Weltweite Turniere siehe  http://www.fide.com  

http://styria.chess.at/termine/workshops20111007_einladung_modul_2_kommunikation.pdf
http://styria.chess.at/
http://www.chess.at/
http://www.europechess.net/
http://www.fide.com/

